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10 Jahre Campusmanagement  

an der RWTH Aachen  



RWTH Aachen University  
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 4.274 WM  2.364 NWM 

9 Fachbereiche 

118 Studiengänge 
4.973 Internationals 

aus 117 Ländern 

430 Professuren 

35 Juniorprofessuren 

32.240 Studierende 



 Michael Gebhardt 

 Dipl. Informatik (Passau, Aachen) 

 Abteilungsleitung CAMPUS-Informationsdienste  

 Als Campus-Projektkoordinator Projektleitung 

zahlreicher Hochschulprojekte u.a.  

 Techn. Projektleiter für das hochschulweite 

Campusmanagment Projekt PuL 

 Leitung DFG-Projekt eScience: 

ProjektRepository für virtuelle 

Forschungsumgebungen 

 Mitglied im Microsoft Business Division 

Advisory Council 

 

Über mich 
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Ein kleine Reise durch die Zeit 
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Einführung 

Verstetigung & 

Konsolidierung 

Ausbau & Weiterentwicklung 

zum integrierten Informationssystem 
Reorganisation 

2001 

2003 

2009 

Virtuelles Zentrales Prüfungsamt (VZPA, HIS) 

Virtuelles Studierendensekretariat (VStS), HIS 

Modularisierung (Modul-IT, CAS) 

eLearning (L²P, MS) 

2004 

Evaluation , (StoeHn, eP ) 

Integration 

Verwaltungs-DV 

2011 

Zukunftsfähige 

Lösung 



CAMPUS-Anwendungsportfolio 

5 

CAMPUS-Plattform 

Web-, Applikations- und Datenbankservices, Koordination der Erweiterung 

Balanced Best of Breed: CAS Software AG, HIS GmbH, Microsoft, UniSolution, Electric Paper u.A.  

Modularisiertes VVZ  

- Prüfungsordnungen 

- Regelstudienpläne 

- Anmeldeverfahren (!) 

Studierendenportal   

  CAMPUS-Office 

- indiv. Studienplanung 

Virtuelles Prüfungsamt 

- Notenverbuchung (!) 

Virtuelles Studierenden- 

  sekretrariat (!) 

Veranstaltungsplanung 

Lehrevaluation 

StOEHn (!) 

- Lehr- und  Lernportal     

    L²P 

- Online Lernräume 

- Veranstaltungsbezogen 

- Personalisiert 

- Ankündigungen 

- Dokumenten- und 

   Medienbibliothek 

- Tests 

- Foren/Wiki 

 

 

 

Veranstaltungs- 

organisation 

 

e-Learning 

Kooperation mit CiL 

Organisationsverz. 

Mitarbeiterverzeichnis 

Telefonverzeichnis 

Hörsaalverzeichnis 

- Einheitl. Benennung 

- Bestuhlungspläne (!) 

- dez. Raumverwaltung  

  FB Medizin (!) 

Rollenverwaltung (!) 

Verzeichnisverw. 

Druckverzeichnisse 

 

Verzeichnisdienste 

 

Beschaffungsportale 

- Hardwareportal (verb.) 

- Softwarebeschaffung 

- Literaturbeschaffung (!)  

- eStudienbesch. (!) 

-Kooperationsportal     

  DACOR (+FH  (!)) 

ITSM-Tool (Helpline) 

Auszubildendenverw. 

- Online-Bewerbung 

Telefonanlage 

 

Organisations- 

abläufe 
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 hochschulweite generalisierte Verfahren 

 An/Abmeldung 

 Verteilung auf Teilveranstaltungen 

 Zuteilung begrenzter Plätze 

 Baukasten mit Verfahrensvarianten: Einfachheit! 

 Ziel: 80% der wichtigsten Anforderungen abgedeckt 

 + Schnittstelle zur Anbindung spezifischer 
Anmeldeverfahren 

 

Bsp. für Erweiterung mit CAS: 

Modulare Anmeldeverfahren 
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 An/Abmeldung 

 Prüfung von Voraussetzungen 

 kriterienbasierte Priorisierung 

 Verteilung auf Teilveranstaltungen 

 Vergabe der Plätze 

 

Kombinierbare Bausteine 
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 

 

 

An/Abmelden Prüfen Priorisierung 

1 

2 

3 

Verteilen Vergabe 

2010: Flächendeckender Einsatz! Insgesamt mehr als  

1.500 Verfahren mit mehr als 350.000 vergebenen Plätze  



Verbindung von Prüfungs- und 

Veranstaltungswelt 
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Vorlesungszeit 

Zusammenspiel CAMPUS und L²P 
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 Vorlesungsverzeichnis 

 Raumbuchung 

 Anmeldeverfahren 

 … 

 Lernmaterialien 

 Kommunikation 

 Kollaboration 

 Tests und Umfragen 

 … 

 Evaluation 

 Prüfungsergebnisse 

 Noten / Bescheinigungen 

 … 

CAMPUS 
L²P 

(SharePoint) 
CAMPUS 

Planen Durchführen Abschließen 



Impression eines L²P-Lernraums 
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Quelle: P. Rohde 
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11 

Stabiler Trend seit 2003:  

ca . 50% jährlicher Zuwachs 
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Nutzung des Virtuellen Zentralen 

Prüfungsamt (VZPA) 
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Semester

Neue Lernräume pro Semester (Gesamt 15.468)

L²P: Neu angelegte Lernräume pro 

Semester 

Entspricht mehr als 4 Lernräumen 

 pro Professor/in 

Gründe für Akzeptanz: Nahtlose Integration neuer Funktionalität + Zuverlässigkeit im Betrieb 

Anzahl evaluierter 

Veranstaltungen = 100% 
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Ein Super C voller neuer VIP-Kunden! 

 

Dez. 2.0 

Abt. 2.3 Mobilität (Europa, Nordamerika,..) 

Dez. 1.0 Abt. 1.1 Akad. Angelegenheiten 

Abt. 1.2 Stud. Angelegenheiten 

Dez. 6.0 

Primäre Fachanwendung für 9 Abt. mit 97 Mitarbeitern 

14 



 Campusmanagement Roadmap bis 2015 

 Unterstützung der strategischen Ziele der Hochschule 

 Projekt PuL „Reorganisation der Prozesse rund um das 

Prüfungsleistungs- und Lehrveranstaltungs-

management an der RWTH Aachen einschließlich 

Einführung einer integrierten Softwarelösung“ 

 Flankiert durch Übergangslösungen  

 

Aktuell: Zukunftsfähige Lösung 
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 gemeinsames Projekt der Fakultäten, ZHV und RZ 

 Optimierung und Harmonisierung der Abläufe 

 Standardisierungen mit notwendiger Reduzierung von Varianzen 

erarbeiten 

 Unterstützung der Abläufe durch eine integrierte Softwarelösung 

 Ablösung von HIS-POS, QIS-POS 

 

Projekt PuL 
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PuL-Projektstruktur 

17 

Insgesamt aktuell ca. 120 direkt Beteiligte in Fakultäten, ZHV und RZ 
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Ist-Analyse 

Ideale 
diskutieren 

Prozessziele 
festlegen  

Soll-Prozesse 
festlegen 

Reorganisation 
von Prozessen 

Einführung 
migrations- 
armer Updates 

 

Umsetzung  
komplexer 
Erweiterungen 

Migration 
komplexer 
Datenbestände 

 

  

Optimierung 

Evaluation 

Überarbeitung 

 1. Projekt der Campusmanagement Roadmap  

 Roadmap reicht bis 2015 

Aktuell: PuL-Projekt 
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Projektstart 

Q1-2011 

Projektende 

Q4-2013 

 Ist Analyse abgeschlossen 

 Aktuell: Festlegung der SOLL-Prozesse 

18 
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Campus-

Management 

Networking & 

Community 
eScience eLearning 

 Studiengangs- 

management 

 Veranstaltungs— 

organisation 

 Raumverwaltung 

 Bologna-Prozess 

 Teilnehmer-

management 

 Prüfungs-

verwaltung 

 Studierenden- 

verwaltung 

 Evaluation 

 

 Lehre 

modernisieren 

 Betreuung 

verbessern 

 Nachhaltigkeit 

 Literatur 

 Vorlesungs-

aufzeichnungen 

 eTests 

 Online-Klausuren 

 Übungsbetrieb 

 Mobile Learning 

 

 Forschungsförder-

ung akquirieren 

 Forschungsprojekt

e managen 

 Forschungsdaten 

nachhaltig 

verwalten 

 Recherche 

 Publikationen  

 Gutachten 

 Konferenzen 

 Außendarstellung 

von Projekten 

 

 Informationen 

finden 

 Personen finden 

 Kommunizieren 

 Zusammen 

arbeiten 

 Interessierte 

 Studierende 

 Forscher 

 Industrie- und 

Forschungspartner 

 Alumni 

RWTH Aachen   Campus e 



 Reorganisation erfordert Einbeziehung der gesamten 

Hochschule 

 Einführung gestuft statt „Big Bäng“ 

 Auch Technologisch anspruchsvoll – RZs, Verwaltung 

und Fakultäten bilden wichtige Partner  

 Verstetigung frühzeitig vorbereiten 

 Balanced best of Breed stellt Handlungsfähigkeit sicher 

 

 Ach ja: Wir würden es wieder tun 

Lessons Learned 

03.10.2011 Folie 20 M. Gebhardt 



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 
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Michael Gebhardt 

Campus-Projektkoordinator 

Rechen- und Kommunikationszentrum 

RWTH Aachen  

Seffenter Weg 23; D-52074 Aachen 

fon:   +49 (241) 80 -29 711 

fax:   +49 (241) 80 -6 29 711 

mail:  gebhardt@rz.rwth-aachen.de 
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